Betriebsratsbeschluss zur Teilnahme an einer Schulungsmaßnahme
I. Rechtsgrundlage
Dieser Beschluss wird auf der Grundlage von § 37 Abs. 6 und Abs. 7 BetrVG gefasst. Nach § 37 Abs. 6 BetrVG sind die Mitglieder des Betriebsrats zur Durchführung ihrer Aufgaben erforderliche Schulungsmaßnahmen zu gewähren, soweit diese Kenntnisse erforderlich sind, die für die Arbeit des Betriebsrats bereits bestanden haben oder in absehbarer Zeit erwartet werden. Gemäß § 37 Abs. 7 BetrVG hat der Arbeitgeber die durch die Teilnahme an Schulungsmaßnahmen entstandenen Kosten zu tragen.
II. Beschluss
Der Betriebsrat beschließt auf seiner Sitzung am _______________ (Datum) mit 
____ Stimmen für
____ Stimmen gegen und
____ Enthaltungen folgende Teilnahme an einer Schulungsmaßnahme:

1. Teilnehmer/in:	_______________ (Name des Betriebsratsmitglieds)
			_______________ (Name des Betriebsratsmitglieds)
			_______________ (Name des Betriebsratsmitglieds)
			_______________ (Name des Betriebsratsmitglieds)
 
2. Bezeichnung der Schulungsmaßnahme: _______________ (Titel des Seminars/der Weiterbildung)
3. Veranstalter: Franzen Legal
4. Ort der Durchführung: _______________ (Ort, ggf. Adresse des Veranstaltungsortes)
5. Zeitraum: vom __ bis __ (Datum Beginn bis Datum Ende)

III. Kostenübernahme
Der Betriebsrat beantragt beim Arbeitgeber die Übernahme folgender Kosten gemäß § 37 Abs. 7 BetrVG:
1. Teilnahmegebühr: _______________ €
1. Reisekosten: _______________ € (Hin- und Rückfahrt)
1. Übernachtungskosten: _______________ € (für ____ Nächte)
1. Verpflegungskosten: _______________ €
1. Sonstige Kosten: _______________ € 
Gesamtkosten: _______________ €
IV. Freistellung von der Arbeit
Das Betriebsratsmitglied wird für die Dauer der Schulungsmaßnahme unter Fortzahlung der Vergütung von der Arbeitsleistung freigestellt. Die Freistellung umfasst auch die notwendigen Reisezeiten.

V. Unterschriften

_______________, den _____________


Der Betriebsratsvorsitzende

Der Protokollführer

